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Das Kommunale Energiekonzept 
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Ziel des Konzeptes ist die Entwicklung eines 

langfristigen energetischen Leitbildes für 

die Stadt Cottbus. 

Basis hierfür sind die 

- systematische Bestandsaufnahme der 

energetischen Ausgangslage, 

- Diskussion von Entwicklungsalternativen, 

- Identifizierung und Bewertung von Einzel-

maßnahmen, Projekten und Initiativen zur 

Verbesserung der Energieeffizienz und 

des Klimaschutzes 

Zentrales Leitbild: „Effizienz schaffen 

unter Einbindung Erneuerbarer Energien“  

Link: www.cottbus.de/energiekonzept 

  

http://www.cottbus.de/energiekonzept


Was soll erreicht werden? 
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Die Zielstellung des Konzeptes orientiert sich an erschließbaren und 

umsetzbaren Potenzialen, die aus Bestands- & Potenzialanalyse sowie aus 

Gesprächen mit lokalen Akteuren, Stadtverwaltung und Bürgern entwickelt 

wurden. Folgende Vereinbarungen wurden getroffen: 

Die Stadt Cottbus mit allen Akteuren aus Wirtschaft, Verwaltung, 

Wissenschaft und allen Einwohnern verfolgen die Ziele, 

1. den Energiebedarf bis 2030 ggü. 2011 deutlich zu reduzieren, 

2. den Anteil der Erneuerbaren Energien an der Stromerzeugung bilanziell 

bis 2020 auf 40 % und bis 2030 auf 55 % zu erhöhen, 

3. den Kraft-Wärme-Kopplungsanteil an der Wärmeversorgung 

auszubauen und den Anteil Erneuerbarer Energieträger bei der 

Wärmeversorgung zu erhöhen und 

4. die städtischen Treibhausgasemissionen (inkl. Verkehr)                         

bis 2030 um 60 % ggü. 1992 zu senken. 



Handlungsfelder & Maßnahmen 

Insgesamt 95 Handlungsempfehlungen in folgenden Bereichen: 

• Städtebau/Stadtplanung Fortsetzung des Stadtentwicklungsprozesses 

mit Ziel einer kompakten, funktionsgemischten Stadt 

• Gebäudemodernisierung für Eigentümer wirtschaftlich darstellbare, für 

Mieter bezahlbare klimawirksame Modernisierung des Gebäudebestandes 

• Energieerzeugung und -versorgung  Fernwärme: Effizienzstabilität durch 

Neuanschlüsse und Ausbau im inneren Stadtgebiet;  

 Heizanlagen- und Gebäudemodernisierung bei Einzelversorgung   

• Mobilität  Vorrang Umweltverbund & klimaschonende Individualmobilität 

• Energie-/Klimaschutzbeauftragten einsetzen und               

Fortschreibung des Energiekonzeptes 
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Umsetzung des Energiekonzeptes 
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Geplante Maßnahmen im kommenden halben Jahr (Auswahl) 

• Initiierung und Koordination der Arbeitsgemeinschaft           

„Energetische Stadt“ 

• Einrichtung einer wöchentlichen Sprechstunde für Bürger  

• Übersicht zu Beratungsangeboten für energetische Gebäudemodern.  

• Ausgestaltung Außendarstellung/ÖA: Präsentationsstand; Logo & 

Slogan; Einbindung Klimaschutz in Homepage der Stadt 

 

 

Quelle der Grafiken: Erste Logovorschläge im Konzept zur ÖA für 

die Umsetzung des Kommunalen Energiekonzeptes Cottbus 



Umsetzung des Energiekonzeptes 
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Geplante Maßnahmen im kommenden halben Jahr (Fortsetzung) 

• Erfassung Beleuchtungsanlagen öffentliche Gebäude – in enger 

Abstimmung mit FB Immobilienmanagement vorgesehen 

• Initiierung Runder Tisch zum Thema Sammlung und energetische 

Verwertung Grünschnitt & Biomasse – Abstimmung mit FB Umwelt 

und Natur; Amt für Abfallwirtschaft und Stadtreinigung 

• Organisation von verwaltungsinternen Schulungen, z.B. zu 

klimagerechter Beschaffung 

• Vorbereitung der 26. Cottbuser Umweltwoche und            

von jährlich stattfindenden Kampagnen;             

Durchführung der ersten Kampagne 

 

 



Öffentlichkeitsarbeit 
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Die ÖA zielt insbesondere auf Maßnahmen 

ab, die sich nicht im direkten Handlungs-

spielraum der Stadt befinden. 

Vorliegendes Konzept befasst sich 1. mit der 

einheitlichen Außendarstellung mit Slogan, 

Logo und einheitlichem Schriftbild für digitale 

& analoge Veröffentlichungen; 2. der Bereit-

stellung von Infos z.B. in verschiedenen 

lokalen und regionalen Medien; 3. mit Vor-

schlägen zur Beteiligung und Beratung von 

Bürgern; 4. mit der „Vermarktung“ des KS in 

vielfältigen Veranstaltungsformaten sowie     

5. mit der Dokumentation und 6. mit der 

Onlinestrategie. 



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit. 
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Kontakt: 

Susanne Feiler  

Klimaschutzmanagerin für die Stadt Cottbus 

Geschäftsbereich Ordnung, Sicherheit, 

Umwelt und Bürgerservice 

Zimmer 419 

Neumarkt 5 

03046 Cottbus 

E-Mail: Susanne.Feiler@cottbus.de 


